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BUND Konstanz informiert über Verkauf von 
Fracking-Firma Parkyn Energy Germany 

 
 
Konstanz. “Unter Haien - Spekulation mit Fracking Lizenzen in Baden-Württemberg”. Mit 
diesem Satz hat der BUND Konstanz eine Medienmitteilung überschrieben. Dr. Antje Boll 
vom BUND kritisiert den Verkauf der Parkyn Energy Germany und damit der Fracking-
Linzenz an ein anders Unternehmen. Weiter behauptet der BUND eine Stimulations-
bohrung stünde unmittelbar bevor. Das wäre neu: Bisher war stets die Rede von nur 
theoretischen Erkundungen – bis zu Bohrungen schien es noch ein weiter Weg. 

BUND informiert über Verkauf 
“Wie vom BUND Konstanz bereits im letzten Jahr prophezeit, hat die 3Legs Resources 
(Mutterkonzern) die Parkyn Energy Germany (Inhaberin der Aufsuchungslizenzen für die 
Felder Konstanz und Biberach) am 21. Januar 2014 an die Rose Petroleum verkauft”, 
schreibt BUND-Geschäftsführerin Dr. Antje Boll. Der Preis betrug laut BUND 400.000  Euro. 
Weiter heißt es in der Medienmitteilung: “Das Geschäft wurde von den Firmen bereits im 
August letzten Jahres eingefädelt.” 

Übertrag rechtmäßig? 
Der BUND will nun wissen, ob der Verkauf rechtmäßig war oder ob die Lizenzen zusammen 
mit den Anteilen an der Parkyn Energy nach Wildwest-Manier “von einem Finanzhai zum 
anderen” übertragen wurden, um die Zustimmungspflicht der Behörden zu umgehen. So 
steht es in der Medienmitteilung. 

BUND: Linzenz-Verlängerung nicht rechtens 
„Interessant ist, seit wann das Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) und 
das Umweltministerium von diesem Deal Kenntnis gehabt haben. Vor oder nach der 
Verlängerung der Aufsuchungslizenzen?“ fragt Antje Boll, Geschäftsführerin vom BUND 
Konstanz. „Der BUND bleibt bei der Meinung, dass bei einem anstehenden Verkauf die 
Lizenzen nicht hätten verlängert werden dürfen, da keine wirkliche Absicht bestand, den 
Bodenschatz jemals zu heben.“ Deshalb fordert der BUND das Bergamt und das Umwelt-
ministerium auf, die Aufsuchungslizenzen wieder zurückzuziehen. 

Rose Petroleum will angeblich bohren 
Anlass zur Sorge gebe nun die Aussage des neuen Besitzers der Frackinglizenzen, Rose 
Petroleum, dass die Schreibtischarbeiten im Feld Konstanz abgeschlossen seien und nun 
alle weiteren Erkenntnisse mittels einer Stimulationsbohrung gewonnen werden 
sollen. “Die ersten Arbeiten stehen also unmittelbar bevor”, heißt es in einer Mail des BUND. 
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Der BUND fordert die Bundesregierung daher auf, schnell eine gesetzliche Regelung auf den 
Weg zu bringen, die höchste Anforderungen an den Umweltschutz stellt, um dem ungeregel-
ten Treiben der Frackingfirmen einen Riegel vorzuschieben. 

Hintergrund 
Als die deutsche Tochter der britische Firma Parkyn Energie, die zur international tätigen 
3Legs-Ressourcces-Gruppe gehört, mit einer Klage vor dem Verwaltungsgericht drohte, falls 
sie ihre 2009 beantragte und im April und Mai 2012 abgelaufene Erlaubnis zur Erkundung 
der beiden insgesamt 2600 Quadratkilometer großen Gasfelder Konstanz und Biberach nicht 
verlängert bekäme, hat der baden-württembergische Franz Untersteller nachgegeben. 

Genehmigung verlängert 
Kurz vor Weihnachten 2013 erhielt das Unternehmen die Genehmigung. Bis 2015 darf es im 
Feld Konstanz (1497 Quadratkilometer) und im Feld Biberach (1077 Quadratkilometer) 
weiter nach Rohstoffen suchen. Untersteller hatte sein Verhalten in einer Pressemitteilung 
damit gerechtfertigt, dass nichts gegen die im Freiburger Landesamt für Geologie, Rohstoff 
und Recht (LGRB) erteilte Erlaubnis tun könne. Er stellte zudem klar, dass das Recht auf 
Erkundung noch nicht mit der Erlaubnis gleichzusetzen ist, mit Hilfe der Frackingmethode 
tatsächlich Erdgas zu fördern. 

Weitere Genehmigungen nötig 
Sollte das Unternehmen tatsächlich größere Gasvorkommen im Bodenseegebiet entdecken, 
müsste es in einem zweiten Schritt eine Genehmigung für eine Aufsuchungsbohrung bean-
tragen, um so die theoretischen Erkenntnisse praktisch nachprüfen zu können. Für eine 
mögliche Gewinnung von Erdgas – dem dritten Schritt – wäre dann eine weitere Genehmi-
gung nötig. Das war der Stand bisher. 

Hintergrundinfo und Chronologie des BUND-Protests unter: http://www.bund-
konstanz.de/themen/fracking-am-bodensee/beschwerde-des-bund-ueber-vergabeverfahren-
in-bw/ Informationen zu den Firmen: http://www.rosepetroleum.com/, 
http://www.3legsresources.com/ 

 


